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Ausschreibungsformular KUnnect 

Name der Institution 
 

Zentralinstitut für Kunstgeschichte 
Katharina-von-Bora-Straße 10, 80333 München 

Titel/ Überschrift 
 

Wiss. Mitarbeit, Forschungsgruppe „Kunst, Umwelt, 
Ökologie“, München 
 

Art der Kooperation 
 

Wissenschaftliche Mitarbeit 
 

Projektbeschreibung Das Zentralinstitut für Kunstgeschichte (ZI) in 
München ist das einzige außeruniversitäre 
kunsthistorische Forschungsinstitut in der 
Bundesrepublik Deutschland. Mit seiner 
Forschungsabteilung, einer der weltweit 
bedeutendsten und größten kunsthistorischen 
Fachbibliotheken, den Bildbeständen seiner Photothek 
sowie mit zahlreichen international genutzten Online-
Angeboten und Datenbanken ist das ZI auch eine 
zentrale Service-Institution und bietet herausragende 
Arbeitsmöglichkeiten für die internationale 
wissenschaftliche Community. Das Institut ist eine 
dem Bayerischen Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst nachgeordnete Dienststelle. 

Gesucht wird ab 1. Februar 2026 eine 
Kunsthistorikerin/ein Kunsthistoriker (m/w/d), die/der 
mit einem individuellen Projekt (Promotion oder 
Postdoc) an den Aktivitäten der Forschungsgruppe 
„Kunst, Umwelt, Ökologie“ mitwirkt. 

Aufgabenbereich: 
Ein gemeinsames Ziel der Forschungsgruppe ist es, 
diskurs-, wissenschaftsgeschichtliche und ideologische 
Grundlagen ökologischer Diskurse, wie sie im Fach 
und in Ausstellungen bislang verhandelt wurden, 
sichtbar zu machen und zu reflektieren. Die 
Kanonisierung sowohl der Kunst mit Bezügen zu 
Umwelt/Ökologie als auch von bestimmten Positionen 
im Diskurs sollen einer Revision unterzogen werden. 
Neben der Neuerschließung oder -betrachtung 
künstlerischer Positionen mit Blick auf den 
Forschungsschwerpunkt ist ein Interesse an kritisch-
fachhistorischen sowie methodischen Perspektiven 
ausdrücklich erwünscht, z. B. hinsichtlich Leerstellen 
in der Kunstgeschichtsschreibung oder 
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vereinfachenden/ahistorischen Narrativen und 
Deutungen komplexer künstlerischer Werke. Zu 
diesem Themenfeld sind gemeinsame 
Veranstaltungen wie Workshops, Vortragsreihen oder 
Tagungen sowie daraus hervorgehende Publikationen 
geplant. 
Die Untersuchungsgegenstände des individuellen 
Promotions- oder Postdoc-Projekts können aus allen 
Epochen stammen und verschiedene Gattungen 
umfassen. 
Es wird erwartet, dass die Stelleninhaberin/der 
Stelleninhaber am weiteren wissenschaftlichen 
Programm der Forschungsgruppe sowie an den 
Aktivitäten des ZI mitwirkt. 

Voraussetzungen Anforderungen: 
Einstellungsvoraussetzungen sind ein 
abgeschlossenes Hochschulstudium der 
Kunstgeschichte bzw. im Falle einer Einstellung für 
eine Postdoc-Stelle die Promotion in Kunstgeschichte. 
Arbeitssprachen der Forschungsgruppe sind Deutsch 
und/oder Englisch. Für die Kommunikation am ZI sind 
Deutschkenntnisse wünschenswert. 

Wir bieten: 
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder 
(TV-L). Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 
13 TV-L, bzw. entsprechend der persönlichen 
Voraussetzungen und Qualifikationen. 
Die Stelle (Promovierende 65%, Post-Docs 100%) ist 
befristet auf zwei Jahre. In begründeten 
Ausnahmefällen ist eine Verlängerung um ein 
weiteres Jahr möglich. 
Das ZI befindet sich in zentraler Lage in München und 
ist sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen. Wir bieten Ihnen einen interessanten und 
verantwortungsvollen Arbeitsplatz mit flexiblen 
Arbeitszeiten, Sozialleistungen entsprechend den 
Regelungen des öffentlichen Dienstes, vergünstigten 
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Job-Tickets im ÖPNV und guten 
Weiterbildungsmöglichkeiten. Arbeitsort ist München. 

 

Zeitraum 01.02.2026–31.01.2028 

Ansprechpartner 
 

Bewerbung: 

 
Erbeten wird bei einer Bewerbung – neben einem 
Motivationsschreiben und dem Lebenslauf mit 
Publikationsverzeichnis – die Betreuungszusage zum 
Promotionsprojekt bzw. ggf. das Promotionszeugnis 
und, wenn vorhanden, eine 1-seitige 
Zusammenfassung der Ergebnisse der Dissertation. 
Weiterhin erbeten werden ein max. 4-seitiges 
Konzept zum Qualifikationsvorhaben sowie zur 
Anbindung an die Forschungsgruppe, des Weiteren 
zwei Namen für mögliche Referenzen (bitte keine 
Empfehlungsschreiben bereits mit der Bewerbung 
einsenden). Die Promotion sollte nicht länger als 4 
Jahre zurückliegen. 

 
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie 
bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
unter dem Stichwort „Forschungsgruppe Kunst, 
Umwelt, Ökologie“ bis zum 01.12.2025 als ein 
zusammenhängendes PDF-Dokument (max. 5 MB) 
per E-Mail an: bewerbungen@zikg.eu. 
Gerne beantwortet Ihnen Dr. Linn Burchert 
(l.burchert@zikg.eu) inhaltliche Anfragen zur 
ausgeschriebenen Stelle. 

Der Freistaat Bayern fördert aktiv die Gleichstellung 
aller Beschäftigten. Wir begrüßen deshalb 
Bewerbungen von allen Interessierten, unabhängig 
von kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, 
Geschlecht, Weltanschauung, Behinderung oder 
sexueller Identität. Schwerbehinderte Menschen 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt berücksichtigt. 

 


